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Verantwortlich für den Inhalt der Pfarrnachrichten ist Pfarrer Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erscheinen auch auf unserer Internetseite:  
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe April und Mai 2026  
ist der 17. März ‘26 um 10.00 Uhr.  
Bitte senden Sie Ihre Infos und Berichte an: 
Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de

Ihr Meisterbetrieb
für

Elektroinstallation   
seit 1946. 

02339 - 2271 
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Zukunft

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder und Freunde unserer Pfarrei,

Hier fängt die Zukunft an
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder und Freunde unserer Pfarrei, 
unter diesem Motto steht die diesjährige Fastenaktion des Hilfswerks Miserior. Auf diese Weise soll eine Aufmerksam-
keit für die Berufsbildungsmöglichkeiten junger Menschen geweckt werden; beispielhaft dargestellt an den Lebens-
umständen in Kamerun.

Der Pfarrgemeinderat hat sich entschlossen, das Leitwort als kreatives Motiv für die Liturgien und Veranstaltungen 
der kommenden Fastensonntage hervorzuheben. Das Gestaltungsprinzip ist inzwischen erprobt: Vergleichbar mit der 
Reihe “In vierzig Tagen um die Welt“ (siehe Fastenzeit 2024) wird jeder Kirchort für je ein Wochenende zuständig sein.  

Hier fängt die Zukunft an: Das Aufgreifen des Mottos bedeutet keineswegs eine Fokussierung auf die Situation in den 
Ländern Afrikas, was die Informationsmaterialien zur Miserior-Kampagne grundsätzlich nahelegen. Jede Gemeinde ist 
frei hinsichtlich der Interpretation und bei der Suche nach einem inhaltlichen Zugang.

Denn letztlich gilt: Zukunft ist nicht lokal gebunden. Als Vokabel beschreibt sie einen wesentlichen Aspekt unseres  
Daseins unter den Vorzeichen zeitlicher Gliederungen. Wie Vergangenheit und Gegenwart gehört sie deshalb zu unse-
ren persönlichen Erfahrungen. Das Leitwort ist deshalb eine Einladung, die Augen nach vorne zu richten und Aus-
schau zu halten: Wo ist das Hier, mit dem die Zukunft beginnt – zum Beispiel für uns als Pfarrei inmitten des Bistums 
und nicht zuletzt für uns als Menschen inmitten des Lebens?

In diesem Sinne wünsche ich den Beteiligten ein gutes Gelingen und viel Erfolg bei der Umsetzung des Mottos.  
Uns allen eine gute und erbauliche Fastenzeit auf dem Weg nach Ostern.

Herzlich grüßt Ihr und euer Pfarrer

Samstag, 21. Februar 2026, 17.00 Uhr: Vorabendmesse  
in St. Josef mit anschließendem Filmabend

 Sonntag, 01. Februar 2026
 Sonntag, 08. März St. Januarius

 Sonntag, 15. März 2026, 10.00 Uhr: Messe 
in St. Augustinus und Monika mit anschließendem Fastenessen
11.30 Uhr Messfeier (Familiengottesdienst) in St. Peter und Paul

 Sonntag, 22. März 2026

TERMINE
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.Gottesdienstplan

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel; St. Januarius, Niedersprockhövel; St. Josef, Haßlinghausen; St. Liborius, Wengern; St. Peter und Paul und Josefshaus, Herbede

Samstag, 31. Jan. ‘26 Hl. Johannes Bosco (Don Bosco)
St. Januarius 15.30 Uhr Taufe des Kindes  

Mats Emil Dörnemann
16.15 Uhr Stille Anbetung
17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius 18.00 Uhr – 18.15 Uhr 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 01. Feb. ‘26 4. Sonntag im Jahreskreis

St. Augustinus  
und Monika

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius 10.00 Uhr Wortgottesdienst

St. Josef 10.00 Uhr Messfeier,  
f. ++ Helene und Paul Schwarz

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier 

Montag, 02. Feb. ‘26 Darstellung des Herrn 
(Maria Lichtmess)

St. Josef 09.30 Uhr Messfeier zu Darstellung  
des Herrn 

St. Peter und Paul 18.30 Uhr Messfeier zu Darstellung 
des Herrn 

Gottesdienstplan 
   Februar ‘26

Mittwoch, 04. Feb. ‘26 Hl. Rabanus Maurus

St. Liborius 09.00 Uhr Gottesdienst der Kfd,  
anschl. Frühstück 

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 03. Feb. ‘26 Hl. Ansgar, Hl. Blasius

Donnerstag, 05. Feb. ‘26 Hl. Agatha

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 06. Feb. ‘26 Hl. Paul Miki und Gefährten

St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus 10.30 Uhr Messfeier

St. Liborius 10.00 Uhr Messfeier, 
anschl. Blasiussegen

St. Januarius 10.00 Uhr Messfeier, 
anschl. Blasiussegen 

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier, 
anschl. Blasiussegen

Samstag, 07. Feb. ‘26

Sonntag, 08. Feb. ‘26  5. Sonntag im Jahreskreis

St. Josef 17.00 Uhr Vorabendmesse, anschl. 
Blasiussegen, f. Leb. u. ++ d. Fam. 
Nowak u. Ulitzka

St. Augustinus  
und Monika

18.30 Uhr Vorabendmesse, anschl. 
Blasiussegen

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier der Kfd  
(Frauenmesse) 

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und 
Spormann

Dienstag, 10. Feb. ‘26 Hl. Scholastika

Donnerstag, 12. Feb. ‘26

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier

Mittwoch,11. Feb. ‘26 Gedenktag Unserer Lieben 
Frau in Lourdes
St. Josef 08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Freitag, 13. Feb. ‘26

St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

Samstag, 14. Feb. ‘26  Hl. Cyrill und Hl. Methodius

St. Januarius 17.00 Uhr Vorabendmesse,  
f. ++ Maria u. Konrad Dziwisch und  
f. + Annemarie Langer

St. Liborius 18.00 Uhr – 18.15 Uhr 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, 
f.  + Hans-Jürgen Bartsch 
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Sonntag, 15. Feb. ‘26 6. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag, 17. Feb. ‘26  Die hll. Gründer des Servitenordens

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 18. Feb. ‘26 Aschermittwoch

St. Josef 08.30 Uhr Messfeier am Aschermittwoch

St. Peter und Paul 15.00 Uhr Wortgottesdienst 
für Demenzerkrankte
18.30 Uhr Messe am Aschermittwoch

St. Augustinus  
und Monika

18.00 Uhr Messe am Aschermittwoch

St. Januarius 20.00 Uhr Messe am Aschermittwoch 

St. Augustinus  
und Monika

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef 10.00 Uhr Messfeier, 
f. ++ Anna und Oswald Auerbach

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier (Familiengottes-
dienst)

Freitag, 20. Feb. ‘26

St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus 10.30 Uhr Messfeier

Samstag, 21. Feb. ‘26 Hl. Petrus Damiani

St. Januarius 15.30 Uhr Taufe des Kindes Mathilda 
Brückner

St. Josef 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus  
und Monika

18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius 10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius 10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier, Kindergottesdienst

Sonntag, 22. Feb. ‘26  1. Fastensonntag

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier

Dienstag, 24. Feb. ‘26 Hl. Matthias, Apostel

Donnerstag, 26. Feb. ‘26

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier

Mittwoch, 25. Feb. ‘26 Hl. Walburga

St. Josef 07.30 Uhr Frühschicht mit anschl. 
Frühstück

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Freitag, 27. Feb. ‘26

St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

St. Josef 16.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 28. Feb. ‘26  
St. Januarius 16.15 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius 18.00 Uhr – 18.15 Uhr 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Jahresge-
denken für + Hans-Jürgen Bartsch

Sonntag, 01. März ‘26 2. Fastensonntag

St. Augustinus  
und Monika

10.00 Uhr Messfeier
14.00 Uhr Taufe des Kindes Lilly Schippel

St. Januarius 10.00 Uhr Wortgottesdienst

St. Josef 10.00 Uhr Messfeier, f. ++ Ehel. Gertrud 
und Georg Krajewski

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier 

Gottesdienstplan 
    März ‘26

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier

Dienstag, 03. März ‘26

Mittwoch, 04. März ‘26 Hl. Kasimir

St. Josef 07.30 Uhr Frühschicht mit anschl. 
Frühstück 

St. Liborius 09.00 Uhr Gottesdienst der Kfd,  
anschl. Frühstück 

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht
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.Gottesdienstplan

Sonntag, 15. März ‘26 4. Fastensonntag

Dienstag, 17. März ‘26  Hl. Gertrud von Nivelles, 
Hl. Patrick

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. 
Fam. Hölscher u. Spormann

Donnerstag, 12. Jan. ‘26

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 06. März ‘26 Hl. Fridolin von Säckingen

Samstag, 07. März ‘26 Hl. Perpetua und Hl. Felizitas

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier der Kfd (Frauen-
messe) 

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier

Dienstag, 10. März ‘26

St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 
16.00 Uhr Weltgebetstag

St. Januarius 17.15 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Josefshaus 10.30 Uhr Messfeier
St. Josef 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in 

der ev. Kirche Haßlinghausen 

St. Peter und Paul 17.00 Uhr Weltgebetstag im Markus-
Zentrum in Herbede

Samstag, 14. März ‘26  Hl. Mathilde

St. Januarius 15.30 Uhr Taufe des Kindes Levi Mat-
teo Hergert

St. Josef 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus  
und Monika

11.00 Uhr Taufe des Kindes Konstantin 
Schittek
18.30 Uhr Vorabendmesse

Donnerstag, 05. März ‘26

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier St. Januarius 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius 18.00 Uhr – 18.15 Uhr 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus  
und Monika

10.00 Uhr Messfeier zur Fastenzeit,  
anschl. Fastenessen

St. Josef 10.00 Uhr Messfeier, Kinderkirche
f. + Josef Hagemann

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier (Familiengottes-
dienst)

Mittwoch, 11. März ‘26 Hl. Stanislaus

St. Josef 07.30 Uhr Frühschicht mit anschl. 
Frühstück

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Freitag, 13. März ‘26
St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

St. Josef 16.00 Uhr Kreuzwegandacht

Mittwoch, 18. März Hl. Cyrill von Jerusalem

St. Peter und Paul 15.00 Uhr Wortgottesdienst  
für Demenzerkrankte 

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Donnerstag, 19. März. ‘26 Hl. Josef

St. Josef 07.30 Uhr Frühschicht zum Patronats-
fest mit anschl. Frühstück

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier

Josefshaus 10.30 Uhr Messfeier zum Patronatsfest 

Freitag, 20. März ‘26
St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

St. Josef 16.00 Uhr Kreuzwegandacht

St. Liborius 10.00 Uhr Messfeier, 
Jahresgedenken f. + Christa Kriebel

St. Januarius 10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 08. März ‘26 3. Fastensonntag

Samstag, 21. März ‘26

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel; St. Januarius, Niedersprockhövel; St. Josef, Haßlinghausen; St. Liborius, Wengern; St. Peter und Paul und Josefshaus, Herbede

St. Josef 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus  
und Monika

18.30 Uhr Vorabendmesse
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St. Liborius 10.00 Uhr Messfeier,  
f. Leb. u. ++ d. Fam. Marasco

St. Januarius 10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier
12.45 Uhr Taufe des Kindes Elenora 
Katharina Gierus

Sonntag, 22. März ‘26 5. Fastensonntag

Dienstag, 24. März ‘26  

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier

Donnerstag, 26. März ‘26 Hl. Liudger

St. Januarius 08.15 Uhr Messfeier

Mittwoch, 25. März ‘26 Verkündigung des Herrn

Freitag, 27. März ‘26
St. Augustinus  
und Monika

09.00 Uhr Messfeier 

St. Josef 16.00 Uhr Kreuzwegandacht

St. Josef 07.30 Uhr Frühschicht mit anschl. 
Frühstück

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Sonntag, 29. März ‘26 Palmsonntag

Samstag, 28. März ‘26
St. Januarius 17.00 Uhr Vorabendmesse  

mit Palmprozession

St. Liborius 18.00 Uhr – 18.15 Uhr 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse  
mit Palmweihe

St. Augustinus  
und Monika

10.00 Uhr Messfeier mit Palmprozession 

St. Josef 10.00 Uhr Messfeier mit Palmprozession 

St. Peter und Paul11.30 Uhr Messfeier mit Palmprozession, 
Kindergottesdienst 

Dienstag, 31. März ‘26  

Gottesdienstplan 
   April ‘26
Mittwoch, 01. April ‘26 

St. Liborius 09.00 Uhr Gottesdienst der Kfd, 
anschl. Frühstück 

St. Januarius 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Donnerstag, 02. April ‘26 Gründonnerstag

St. Josef 18.30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl,
anschl. Agape

St. Peter und Paul 18.30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl

St. Januarius 20.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl, 
anschl. Agape

St. Liborius 20.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl

Freitag, 03. April ‘26 Karfreitag

St. Augustinus  
und Monika

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

St. Januarius 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

St. Josef 15.00 Uhr Kreuzwegandacht
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

St. Peter und Paul 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag, 04. April ‘26 Karsamstag

St. Josef 21.00 Uhr Osternacht, anschl. Osterfeuer

St. Liborius 21.00 Uhr Osternacht

St. Peter und Paul 21.00 Uhr Osternacht

Sonntag, 05. April ‘26 Hochfest 
der Auferstehung des Herrn

St. Augustinus  
und Monika

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius 10.00 Uhr Messfeier 

St. Peter und Paul 11.30 Uhr Messfeier 

Montag, 06. April ‘26  Ostermontag

Josefshaus 10.00 Uhr Messfeier 

St. Josef 10.00 Uhr Messfeier

St. Liborius 10.00 Uhr Messfeier

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel; St. Januarius, Niedersprockhövel; St. Josef, Haßlinghausen; St. Liborius, Wengern; St. Peter und Paul und Josefshaus, Herbede

St. Peter und Paul 09.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius 18.00 Uhr Messfeier
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Aus unserer Pfarrei.

Wir wünschen euch ein fröhliches Jahr: 
Kaspar, Melchior und Balthasar.
„Die Sternsinger sind unterwegs und bringen den Segen.“  Diese Mitteilung war überall präsent, erschien in 
Fernsehen, Radio, Social Media. Das erreicht auch unsere Sternsinger. Teil von etwas Großem zu sein. Tat-
sächlich der größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder weltweit.

Dieses Jahr fand die bundesweite Aktion Dreikönigssingen, die vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und vom 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) getragen wird, unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ statt. Jährlich können mit den Mitteln aus der bundesweiten Aktion mehr als 2000 Projekte 
für benachteiligte Kinder in rund 110 Ländern in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt 
werden.

In allen Gemeinden hatten sich zahlreiche Gruppen zusammengefunden, bestens vorbereitet, manche mit jahre-
langer Erfahrung, großartig organisiert und unterstützt durch viele Begleiter und Helfer vor Ort. Lebendig gestaltete 
Sternsingermessen, Aussendungs- und Dankfeiern fanden von moderner Musik begleitet statt. So vielfältig die 
Ausgestaltung, so einheitlich die Message: „Segen bringen, Segen sein.“
Wir können nach Ende der anstrengenden Tage sagen, dass sich der Einsatz in Eis und Schnee mit kalten Fingern 
und roten Nasen - aber mit prächtigen Gewändern und einer Krone auf dem Kopf! - gelohnt hat. 

Aber so was von! 
In unserer Pfarrei sind dank der Sternsinger Spenden in Höhe  
von 49.544,83 Euro zusammengekommen! 

Ein herzlicher Dank gilt allen Sternsingern, Helferinnen und Helfern sowie den 
vielen großzügigen Spenderinnen und Spendern.
Schauen Sie doch auf die Internetseite der Pfarrei, um mit mehr Fotos und 
Details zu erfahren, wie die Sternsingeraktion vor Ihrer Haustür (vorbei)
gelaufen ist!  
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Zeichnung: Martha Schulze

Wir wünschen euch ein fröhliches Jahr: 
Kaspar, Melchior und Balthasar.

St. Augustinus und Monika

St. Januarius

St. Josef

St. Liborius

St. Peter und Paul

49.544,83 EUR
IHR SEID SPITZE!
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Aus unserer Pfarrei.

Krippenspiel Übersicht
                          aller Gemeinden

Was gibt es Schöneres als mit Kindern  
die Weihnachtsgeschichte zu ERLEBEN?
Ob nun klassisch mit den vertrauten Rollen von Maria und Josef, den Hirten, Engeln und den Weisen aus dem Morgen-
land oder als modernes Mini-Adventsmusical: Glaube, Liebe, Frieden und vor allem Hoffnung funkelten in der Dunkel-
heit des Weihnachtsabends in unserer Pfarrei. 

Gerade für Familien mit Kindern ist das Krippenspiel ein fester und wertvoller Bestandteil des Weihnachtsfestes geblie-
ben, wie man an den voll besetzten Kirchen sehen konnte. Es lädt zum Innehalten, zum Staunen und zur gemeinsamen 
Freude über die Geburt Christi ein.

Ein Krippenspiel ist aber auch ein „Projekt“, das das Proben von Schauspielern, Chören und Musikern erfordert, wo-
möglich die Anfertigung von Kulissen und Kostümen voraussetzt und auf die Unterstützung einer funktionierenden 
Technik angewiesen ist. Sehr viel Mühe, Zeit und Liebe sind in den Gemeinden in diese Vorbereitungen geflossen. Zahl-
reiche Kinder, Jugendliche und Erwachsene zeigten Herzblut und Engagement und das konnte man spüren.

Und so haben die Krippenspiele auch in diesem Jahr wieder gezeigt, was Gemeinschaft bewirken kann. Sie haben die 
Herzen geöffnet und die frohe Botschaft von Weihnachten lebendig werden lassen. Dafür sagen wir allen Beteiligten 
auf und hinter der Bühne von Herzen: Vergelt’s Gott und ein herzliches Dankeschön.
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Wir suchen Sie!!! 
 
       
Sie fühlen sich in der Welt der Medien wohl? 

Sie sind kreativ, denken zielgruppenorientiert und haben ein Ge-

spür für Social-Media? 

Sie können kurze Pressetexte verfassen? 

Prima!  – dann freuen wir uns auf Ihre                             
digitale Bewerbung. (m/w/d) 

Gestalten Sie mit uns die Social-Media- und Pressearbeit in der Pfarrei St. 
Peter und Paul – kreativ, modern und mit Sinn für das Wesentliche. Ob 
Erstellung von Content, Verfassen von Texten und der direkte Austausch 
mit unserer Community und den Menschen vor Ort: Sie bringen Ihre Ar-
beit aktiv ein, sind teamorientiert und behalten aktuelle Trends im Blick. 
Dabei können Sie komplexe Inhalte einfach darstellen, bleiben offen für 
Feedback und haben immer den Menschen im Blick. 

Arbeitgeber : Pfarrei St. Peter und Paul; Witten-Wetter-Sprockhövel 

Arbeitsort: vorwiegend Home Office – bei Veranstaltungen, Präsenz nach Ab-
sprache gewünscht -  

Arbeitszeit: flexibel – ca. 4-6 Std. /Woche – Führerschein Klasse B 

Kenntnisse: sehr gute schreibtechnische Fähigkeiten,  

Minijob, Honorarbasis, Anstellung auch als Werkstudent möglich 

Wir wertschätzen Vielfalt und fördern die berufliche Gleichberechtigung; Bewer-
bungen schwerbehinderter Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 

Verwaltungsleitung: 
Susanne Buttler-Spangenberg 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel 
Tel. 02339 2315 
Susanne.Buttler-Spangenberg@bistum-essen.de 

Verabschiedung
Am 28.11.25 durfte ich mich in St. Augustinus 
und Monika bei einer Vesper mit anschlie-
ßendem Beisammensein von vielen Mitchris-
ten verabschieden. Ich möchte mich für die 
Mithilfe bei der Feier, die schönen Begegnun-
gen, die persönlichen Worte, die Geschenke 
und die gespendeten Geldmittel für die Regi-
on Waithiri/Waynad in Kerala, Indien vielmals 
bedanken. Insgesamt wurden 371€ gegeben.
Weiterhin werde ich im Ennepe-Ruhr-Kreis 
wohnhaft und tätig sein.  
Daher wird es mit manchen in Zukunft wahr-
scheinlich ein Wiedersehen geben.
Ihnen und euch allen wünsche ich alles 
Gute und Gottes Segen!

Ihr Bernd Falbrügge

 

Bestattungen Vosskühler 
‚Tel. (02324) 73877 

Fax. (02324) 916926 
info@bestattungen-vosskuehler.de  

Von-Galen-Straße 5, 45549 Sprockhövel 
Büro & Ausstellung 

 

Bahnhofstraße 4, 455425 Hattingen 
Beratungsbüro 

 

Marktplatz 15, 45527 Hattingen 
nur Postanschrift 

Besuchen sie uns auch unter www.bestattungen-vosskuhler.de 
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Aus unserer Pfarrei.

guide­System (empfehlenswert bei größeren Gruppen), Citytaxes sowie 

persönliche Ausgaben.

Hinweise: Da die Teilnehmerzahl bei einigen Besuchen, Rundgängen und 

Führungen begrenzt ist, wird die Gruppe teilweise geteilt. Ein zusätzlicher 

Stadtführer übernimmt dann die zweite Gruppe (aktuell am 2. und 4. Tag).

Sie sollten eine Reise generell gesund antreten. Informieren Sie sich früh­

zeitig über notwendige Impfungen, Infektionsschutz und sonstige Vor­

sorgemaßnahmen, z. B. bei Ihren Ärzten, reisemedizinisch geschulten 

Fachärzten oder beim Auswärtigen Amt: (www.auswaertiges­amt.de/de/

ReiseUndSicherheit/reise­gesundheit). 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung. Auf unserer Web­

site und in diesem Flyer finden Sie passende Angebote unseres Partners 

ERGO Reiseversicherung.

Nachhaltigkeit und CO2­Kompensation: Die Nutzung von Verkehrsmit­

teln belastet Umwelt und Klima. Sie können freiwillig zur CO2­Kompensati­

on beitragen, z. B. über Organisationen wie Myclimate, Atmosfair, Klima­

Kollekte oder MoorFutures. Weitere Informationen finden Sie auf deren 

Webseiten oder unter: www.umweltbundesamt.de/themen/freiwillige­co2­

kompensation.

REISEVERANSTALTER ist die ÖK Ökumene­Reisen GmbH. Alle Kundenzahlungen 

sind durch den DRSF (Tel.: 030 78954770) gemäß § 651r BGB abgesichert. 

7 Tage BELGIEN 
Geschichte, Glaube und Begegnung
Busreise ab/bis Schwelm vom 18. bis 24. Oktober 2026

Reisepreis ab 41 Personen 1.435 EUR pro Person
Reisepreis ab 36 Personen 1.485 EUR pro Person
Reisepreis ab 31 Personen 1.550 EUR pro Person
Reisepreis ab 26 Personen 1.645 EUR pro Person

Einzelzimmerzuschlag (max. 8) EUR 395

Altgödens 10 a  26452 Sande  Tel. 04422 509712

E­Mail: info@oekumene­reisen.de  www.oekumene­reisen.deÖkumene-ReisenGmbH

Stand: 15.01.2026/sc

Mit Erhalt der Buchungsbestätigung und des Sicherungsscheines wird eine 

Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises pro Person fällig. Gleichzeitig 

sind etwaige Prämien für vermittelte Versicherungen zu bezahlen. Die Restzah­

lung ist spätestens 4 Wochen vor Reiseantritt zu leisten. Alle Zahlungen sind 

ausschließlich per Überweisung unter Angabe der Rechnungsnummer vorzuneh­

men. Die Buchungsbestätigung wird versendet, sobald die Mindestteilnehmer­

zahl (26 Pers.) für diese Reise erreicht ist. Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht 

erreicht werden, behält sich Ökumene­Reisen das Recht vor, den Reisevertrag 

bis spätestens 21 Tage vor Reisebeginn zu kündigen.

Liebe Gemeindemitglieder und Reisefreunde, 
Belgien ist reich an Geschichte, Glaubenstraditionen und beeindrucken­

den Städten, doch wir kennen unser Nachbarland kaum. Ich lade Sie da­

her ein zu dieser Reise im Oktober. Wir entdecken Gent und Brügge mit 

ihren Kirchen und Kunstwerken, die von Glauben und Bürgersinn zeugen. 

In Brüssel begegnen wir Geschichte und Architektur vom Mittelalter bis zur 

Moderne. Ein besonderer Schwerpunkt ist Vilvoorde, Partnerstadt von En­

nepetal. Auch Waterloo lädt zur Erinnerung an europäische Geschichte 

ein. Ich freue mich darauf, mit Ihnen unterwegs zu sein, Kontakte zu ver­

tiefen und geistlich ein wenig aufzutanken.

Herzlich
Ihr
Norbert Dudek

Leitung: Propst Norbert Dudek &
    Pastoralreferent Bernd Fallbrügge

Anmeldungen ab sofort an:
Propstei St. Marien Schwelm­Gevelsberg­Ennepetal

Marienweg 2, 58332 Schwelm, Tel.: 02336 2171

E­Mail: norbert.dudek@propsteimarien.de

7 Tage Belgien
Ein Reiseangebot  für Gemeindemitglieder und Reisefreunde

guide­System (empfehlenswert bei größeren Gruppen), Citytaxes sowie 

persönliche Ausgaben.

Hinweise: Da die Teilnehmerzahl bei einigen Besuchen, Rundgängen und 
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lung ist spätestens 4 Wochen vor Reiseantritt zu leisten. Alle Zahlungen sind 

ausschließlich per Überweisung unter Angabe der Rechnungsnummer vorzuneh­

men. Die Buchungsbestätigung wird versendet, sobald die Mindestteilnehmer­

zahl (26 Pers.) für diese Reise erreicht ist. Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht 
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7 Tage Belgien
Ein Reiseangebot  für Gemeindemitglieder und Reisefreunde

Ein ganz besonderes musikalisches Highlight erlebte unsere Pfarrei mit dem Chormusical „Bethlehem“. Rund 60 Mitwir-
kende standen dabei gemeinsam auf der Bühne und brachten die Weihnachtsgeschichte auf eindrucksvolle Weise zum 
Klingen. Der große Zuspruch zeigte sich nicht nur in der Begeisterung der Beteiligten, sondern auch im Publikum: Gleich 
drei Aufführungen waren restlos ausverkauft, jeweils mit rund 230 Zuschauerinnen und Zuschauern. Damit wurde das 
Musical zu einem vollen Erfolg für alle Beteiligten.
Das Besondere an diesem Projekt ist die starke Gemeinschaft, die dahintersteht. Die Sängerinnen und Sänger 
kommen aus allen Gemeinden unserer Pfarrei und vereinen sich in einem Chor, der seit nunmehr drei Jahren kontinu-
ierlich wächst. Was als musikalisches Projekt begann, hat sich zu einer festen Gemeinschaft entwickelt, in der Menschen 
unterschiedlichen Alters und mit verschiedenen musikalischen Vorerfahrungen zusammenfinden. Die Freude am ge-
meinsamen Singen und am Glauben verbindet und trägt dieses Projekt.
Über viele Monate hinweg wurde intensiv geprobt. Neben den Chorproben gehörten auch szenische Elemente, Texte 
und die musikalische Gestaltung dazu. Das Ergebnis dieser Arbeit war auf der Bühne deutlich zu spüren: Mit viel Enga-
gement, Ausdruck und Herzblut erzählten die Mitwirkenden die Geschichte von der Geburt Jesu und machten sie für 
das Publikum lebendig und berührend. Musik, Gesang und Gemeinschaft gingen dabei eine beeindruckende Verbin-
dung ein.
Auch organisatorisch war das Chormusical eine große Gemeinschaftsleistung. Viele Ehrenamtliche unterstützten 
das Projekt hinter den Kulissen, sei es bei der Technik, der Organisation der Aufführungen oder der Betreuung der 
Mitwirkenden. Dieses Miteinander aus verschiedenen Gemeinden und Generationen zeigt, wie lebendig und vielfältig 
das Gemeindeleben in unserer Pfarrei ist. Der große Erfolg von „Bethlehem“ macht Mut und Lust auf mehr. Für viele 
Teilnehmende war das Musical nicht nur ein musikalisches Erlebnis, sondern auch eine persönliche Bereicherung und 
ein Zeichen gelebter Gemeinschaft. Umso größer ist nun die Vorfreude: Alle sind schon gespannt und freuen sich auf 
das nächste gemeinsame Projekt, das sicher wieder viele Menschen zusammenbringen und begeistern wird.
Text: Nicolas Kramer, Foto: Martin Kramer

begeistert mit Gemeinschaft und großem Erfolg
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Aus unserer Pfarrei.

Bild: Peter Weidemann
In: Pfarrbriefservice.de

Herzliche Einladung 
 Sehr geehrte Damen und Herren, 
wenn Sie in unterschiedlichen Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit in unserer Pfarrei 
engagiert sind, tragen Sie eine besondere Verantwortung. Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
danke ich Ihnen ausdrücklich an dieser Stelle.  Ich möchte Ihnen helfen, diese noch besser 
wahrzunehmen.  Mit diesem Angebot erfülle ich die Vorgabe unseres Bischofs. Ohne die 
Teilnahme an einer solchen Schulung dürfen Sie in unserem Bistum keine ehrenamtliche 
Kinder- und Jugendarbeit mehr leisten. Nähere Informationen dazu finden Sie auf der 
Homepage unseres Bistums. 

Ich lade Sie deshalb herzlich ein zu einer  

Informations- und Aufklärungsveranstaltung 

zum Thema: „Prävention vor sexuellem Missbrauch“ 

am Samstag, dem 14.02.2026, von 10 Uhr – 13 Uhr 

im Gemeindezentrum von St. Peter und Paul 

Wittener Str. 57, Witten-Herbede 
 Diese Fortbildung wird von zwei Mitarbeitern der Bochumer Polizei 
mitgestaltet. Sie werden aus ihrem Arbeitsbereich zu diesem Thema 
berichten und uns an ihren Erfahrungen und Erkenntnissen teilhaben lassen. 

In den nächsten Monaten wird es kein weiteres Seminar dieser Art in unserer Pfarrei 
geben. Am Ende der Schulung erhalten Sie ein Zertifikat. Diese Bescheinigung wird von 
allen kirchlichen und auch vielen staatlichen Stellen (z. B. Sportvereinen) in Deutschland 
anerkannt. Die Teilnahme ist kostenlos. Darüber hinaus sind natürlich auch alle anderen 
Interessierten willkommen. Im Rahmen der erforderlichen Aktualität werden auch  
Gefahren und die aktuellen Ereignisse zur Sprache kommen, wenn Kinder und Jugendliche 
im Internet „unterwegs“ sind.  

 Eine Anmeldung ist erwünscht (Name, Adresse, Handy, Geburtsdatum): tbecker-
bochum@t-online.de. Bitte nicht im Pfarrbüro anrufen! 

Mit freundlichem Gruß 

 Thomas Becker, Diakon                                   Nicolas Kramer, Schulungsreferent                                               

Schulungsreferent und  

Fachkraft für Prävention                                                   
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Bild: Peter Weidemann
In: Pfarrbriefservice.de

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten • Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

QUIZ
SAVE  

   THE DATE!
    21. März ‘26 um 19.30 Uhr 

im Gemeindesaal von  
St. Augustinus und Monika, 

An der Windecke 20.

Night

KNEIPEN

Her
zlic

he Einladung zum Runden Tisch!

am 10. Februar 2026
ab 19.00 Uhr 

in den Gemeindesaal

Neujahrsempfang
Es ist eine liebgewonnene Tradition, dass sich un-

sere beiden Gemeindestandorte St. Augustinus 
und Monika sowie St. Liborius am Neujahrstag in 
Grundschöttel zur Heiligen Messe mit anschlie-

ßendem Neujahrsempfang treffen. In gemütlicher 
Atmosphäre kommen wir bei Sekt, Selter und leckeren 

Snacks miteinander ins Gespräch und starten gemeinsam 
ins neue Jahr.
Für zusätzliche Freude sorgten die auf den Tischen ver-
teilten Glückskekse mit ihren Weisheiten und guten Wün-
schen. 

Herzliche Einladung  
zum Fastenessen am 15. März 2026,  

im Anschluss an die Messfeier, im Gemeindesaal.

Für ausreichend Pellkartoffeln ist gesorgt.

Über zahlreich mitgebrachte Dips und Salate 

freuen wir uns sehr.

Die kfd von St. Augustinus und Monika 
feiert den Weltgebetstag an 6.3.2026 

um 16 Uhr in unserer Kirche.  
Alle sind herzlich eingeladen.

Herzliche Einladung!
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QUIZ
SAVE  

   THE DATE!
    21. März ‘26 um 19.30 Uhr 

im Gemeindesaal von  
St. Augustinus und Monika, 

An der Windecke 20.

Night

KNEIPEN
Nur mit Dir ...
kann der Förderverein der katholischen Kirchenge-
meinde Wetter e. V. die Gemeinde auf vielfältige Wei-
se durch Spenden und ehrenamtliches Engagement 
unterstützen. Unser Ziel ist es, die Gemeinschaft zu 
stärken. Engagierte Mitglieder bilden den Kern unse-
res Vereins.
Mach mit! Denn wir brauchen dich!
Mit einem  Jahresbetrag ab 24 € pro Jahr 
oder 36 € oder 48 € oder  ...€ 
Bei Fragen oder oder der Anforderung eines  
Anmeldeformulars steht der Vorstand gerne unter 
der unten genannten Adresse: 
www.fv-sam-vol.de
zur Verfügung. 
Herzliche Grüße sendet euch/Ihnen
Harald Putsch, 1. Vorsitzender

FÖRDERVEREIN  
DER KATH. KIRCHENGEMEINDE  
ST. AUGUSTINUS UND MONIKA 
WETTER e. V.

Kontonummer:
Sparkasse an Ennepe und Ruhr
DE07 4545 0050 1000 0280 74
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
„Bereitet den Weg des Herrn! Macht gerade seine StraSSen“…
Wegweiser zu Gott – Wortgottesdienst in St. Liborius

Im Wortgottesdienst für Groß und Klein am 7. Dezember in St. Liborius griff Karsten Thiele vom Team Wort-
gottesdienst das Sonntagsevangelium aus Mk 1,1–8 auf: „Bereitet dem Herrn den Weg, macht gerade 

seine Straßen.“ Er fragte die Kinder, was man braucht, um einen Weg sicher zu finden. Für sie waren 
vor allem Hinweisschilder wichtig. Kurz darauf durften sie selbst Wegweiser bauen – mit viel 
Freude und großem Einsatz der bereitgestellten Werkzeuge. Die entstandenen Schilder standen 
sinnbildlich für die Orientierung auf Gott hin. Später übernahm das Tragekreuz diese Wegwei-

sung und führte zur Botschaft Johannes’ des Täufers: Umkehr, Sünden-
bekenntnis und Taufe als Weg zurück zu Gott.

Eine besondere Überraschung wartete auf die Gemein-
de, denn passend zum Nikolaustag am 6. Dezember 

erschien der hl. Nikolaus im Gottesdienst. In einem 
Interview erzählte er von seinem mutigen Einsatz 

während einer Hungersnot, als er Seeleute bat, 
Weizen für die hungernden Menschen abzuge-
ben. Trotz ihrer Sorge, den Kaiser zu betrügen, 

vertrauten sie seinem Wort – und tatsächlich 
fehlte später kein Maß. Das Wunder machte Gottes 

Hilfe sichtbar und beeindruckte Groß und Klein.
Musikalisch wurde der Gottesdienst erneut von Christel Bunse und 

Meinolf Melcher (Gitarre) sowie Andreas Puscz (Akkordeon) begleitet. Ein be-
sonders bewegender Moment war das Lied „The fields of Athenry“, das Antonia 
Melcher nach der Kommunionausteilung sang. Das irische Volkslied erzählt 
ebenfalls von Hunger und Not und schlug so eine Brücke zur Nikolausgeschich-
te und zur Lebenswirklichkeit vieler Menschen.
Im Anschluss waren alle Besucher wie gewohnt ins Gemeindezentrum eingela-
den, wo bei Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen eine lebendige Gemeinschaft 
und viele gute Gespräche entstanden.

Text und Fotos: Werner-Georg Kölling
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 „The fields of Athenry“

Krippenausstellung am 1. Advent
Mit stimmungsvoller Weihnachtsmusik und Kaffee und Kuchen läutete die Gemeinde St. Liborius am 29. und 30. November 2025 
die Adventszeit ein. Meinolf Melcher leitete im Jahr 2025 erstmals den Krippenbaukurs, nachdem der langjährige Krippenbau-
meister Hans Jürgen Bartsch verstorben war.
Im festlich geschmückten Gemeindesaal konnten die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 35 heimatliche und orientalische Krippen 
bewundern, darunter zehn neu entstandene Werke aus dem aktuellen Kurs. Auf einer Leinwand wurden zudem Krippen aus den ver-
gangenen Jahren präsentiert. Die Ausstellung war an beiden Tagen sehr gut besucht. Ein Teil der Einnahmen ging an den Verein Pastor 
Dominic hilft e. V.
Die Krippenausstellung hat in St. Liborius eine über 35-jährige Tradition. In dieser Zeit wurden mehr als 250 Krippen von Kindern und 
Erwachsenen im Keller des Gemeindezentrums gebaut. Nach dem Tod von Hans Jürgen Bartsch ist die Zukunft dieser besonderen Ge-
meindetradition jedoch ungewiss. Für 2026 übernimmt Meinolf Melcher noch einmal die Leitung des Kurses, doch danach wird dringend 
eine Nachfolge gesucht.
Wer sich vorstellen kann, künftig einen Krippenbaukurs zu leiten, meldet sich bitte bei:
Meinolf Melcher (meinolf.melcher@icloud.com oder 01722826244)

Karsten Thiele 
interviewt 
den hl. Nikolaus
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 „The fields of Athenry“

Jeden

1. Mittwoch 

 im Monat feiert die kfd  

um 9.00 Uhr in  

St. Liborius einen  

Gottesdienst mit an-

schließendem Frühstück  

im Gemeindesaal.

Krippenausstellung am 1. Advent
Mit stimmungsvoller Weihnachtsmusik und Kaffee und Kuchen läutete die Gemeinde St. Liborius am 29. und 30. November 2025 
die Adventszeit ein. Meinolf Melcher leitete im Jahr 2025 erstmals den Krippenbaukurs, nachdem der langjährige Krippenbau-
meister Hans Jürgen Bartsch verstorben war.
Im festlich geschmückten Gemeindesaal konnten die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 35 heimatliche und orientalische Krippen 
bewundern, darunter zehn neu entstandene Werke aus dem aktuellen Kurs. Auf einer Leinwand wurden zudem Krippen aus den ver-
gangenen Jahren präsentiert. Die Ausstellung war an beiden Tagen sehr gut besucht. Ein Teil der Einnahmen ging an den Verein Pastor 
Dominic hilft e. V.
Die Krippenausstellung hat in St. Liborius eine über 35-jährige Tradition. In dieser Zeit wurden mehr als 250 Krippen von Kindern und 
Erwachsenen im Keller des Gemeindezentrums gebaut. Nach dem Tod von Hans Jürgen Bartsch ist die Zukunft dieser besonderen Ge-
meindetradition jedoch ungewiss. Für 2026 übernimmt Meinolf Melcher noch einmal die Leitung des Kurses, doch danach wird dringend 
eine Nachfolge gesucht.
Wer sich vorstellen kann, künftig einen Krippenbaukurs zu leiten, meldet sich bitte bei:
Meinolf Melcher (meinolf.melcher@icloud.com oder 01722826244)

Datum Aktivitäten

18.02.2026 
15:00 Uhr

„Familiale Pflege Somatik“
Sie haben sich dazu entschieden, die 
Pflege für ein Mitglied Ihrer Familie zu 
übernehmen. Damit Sie besser auf die 
Pflegesituation zu Hause vorbereitet 
sind, bietet Pflegetrainerin Susanne Grü-
newald kostenlos individuelle Beratung 
und praktische Hilfen an.

18.03.2026 
15:00 Uhr

„Fit und Fröhlich in den Frühling“
Mit Musik freuen wir uns mit Susanne 
Ebbing auf einen gemeinsamen 
„bewegten“ Nachmittag

15.04.2026 
15:00 Uhr

Die Mundorgel Hitparade in Wengern
Mitsingen und Miterleben – Lieder von 
morgens bis abends und vom Früh-
jahr bis zum Winter. Lust auf Wander-, 
Fahrten- und Volkslieder von ernst bis 
lustig, dann gibt es hier die „Mundorgel-
Hitparade“ live mit Gitarre und Textblatt 
von Friedhelm Kortmann.
Wenn ihr also die Stürme liebt und es 
euch in euren Reiseschuh`n brennt,  
dann seid ihr hoch überm Tale herzlich 
willkommen.

20.05.2026 
15:00 Uhr

Inklusion und Weltfrieden - unrealis-
tisch, aber wünschenswert
Wir finden Gerechtigkeit und gleiche 
Würde für alle wichtig und gucken uns 
gemeinsam an, wie das gehen kann. Uns 
begleitet an diesem Nachmittag  
Frau Dorothee Janssen, Diözesanseelsor-
gerin für Inklusion im Bistum Essen

17.06.2026
09:00 – 
17:00 Uhr

Vorankündigung: Tagesfahrt zum 
Deutschen Klingenmuseum  
in Solingen und zur Müngstener  
Brücke (Programm, Zeiten und Preis 
siehe extra Flyer)

Programm 
1. Halbjahr 2026  

Änderungen werden im Schaukasten 
und in der Presse bekanntgegeben

der kfd und Senioren St. Liborius
in St. Liborius 
Am Sonntag, den 15.3. um 17:00 Uhr laden wir, 
der Kirchenchor St.Liborius/St. Augustinus und Monika 
unter der Leitung von Christiane Luft und der
Posaunenchor Grundschöttel/Oberwengern 
unter der Leitung von Frank Langenbach zu  
einer Vesper herzlich ein. 
Die Tradition, am Laetare Sonntag zusammen mit dem 
Posaunenchor einen musikalischen Beitrag
zu leisten, möchten wir gerne beibehalten. 
Die Vesper ist das Abendlob im liturgischen Abendgebet 
des Christentums. 

Wir würden uns freuen,  
wenn wir viele Gemeindemitglieder begrüßen können.
 

Einladungzur Vesper
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St. Januarius.

Advent und Weihnachten
Neujahrsempfang 
und neues Team
Ein neues „Team Januarius“ stellte sich beim Neujahrsempfang unserer Gemeinde am Sonntag, 
11. Januar 2026 vor. Viele Gemeindemitglieder hatten die Gelegenheit genutzt, bei einem Glas Sekt 
nach der Messe den 21-minütigen Jahresrückblick-Film anzuschauen. Einmal mehr wurde darin 
deutlich, wie aktiv und vielfältig das Gemeindeleben ist.

Damit dies auch in Zukunft so bleibt - und vor allem in der Phase des demnächst anstehenden Kir-
chenumbaus auch eine Mitwirkung und Mitgestaltung vor Ort möglich ist -, haben sich nun acht Per-
sonen bereiterklärt, das künftige „Team in pastoralen Handlungsfeldern“ zu bilden. Es wurde darauf 
geachtet, möglichst alle Gruppierungen der Gemeinde darin abzubilden, um kurze Kommunikati-
onswege zu erreichen und Ressourcen zu bündeln. Formal muss das Team vom Pfarrgemeinderat 
eingesetzt werden, aber die beim Neujahrsempfang anwesenden Gemeindemitglieder zeigten mit 
ihrem Applaus Zustimmung für die Personalauswahl.                                                  Text: Ulrich Kestler

Familienvormittag der Kinderkirche
Das Team der Kinderkirche lädt alle Kinder und Familien zu einem ge-
meinsamen Familienvormittag am Sonntag, 8. Februar ein. Wir 
beginnen um 10 Uhr mit dem Kindergottesdienst im Gemeinde-
heim und lassen den Vormittag mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen ausklingen. Es besteht die Möglichkeit zum Kennen-
lernen, Austauschen und Mitgestalten.
Wir möchten euch zeigen, was in unserer Gemeinde bereits 
bewegt wird - von der Kinderkirche über Familiengottesdienste 
bis hin zu kreativen Aktionen.
Bitte gebt uns per E-Mail bis zum 25.1. Bescheid:  
kath.kinderkirche@gmx.de

Euer Kinderkirchen-Team
Jessica Haverkamp, Georg Riegel, Tobias Fischer

Vielfältige Angebote begleiteten das Gemeindeleben im 
Dezember. Die Pfadfinder sorgten wieder für das Aufhängen 

der Weihnachtsbeleuchtung in der Hauptstraße. Das traditio-
nelle Adventsliedersingen mit der Band „Um Gottes Willen“ brach-

te das gut gefüllte Gemeindeheim zum Klingen. Der Förderverein 
organisierte zwei Konzerte in der Kirche. Bei zwei Adventsfenster-
Terminen freuten sich die gastgebenden Familien  über viele Gäste. 
Am 3. Advent stellten sich die Erstkommunionkinder in der Messe 
vor, gekommen waren 140 Gottesdienstbesucher. Mit dem neuen 
Angebot der „O-Antiphonen“ konnte man die letzten sieben Tage vor 
Weihnachten in besonderer Weise begehen. Am 4. Advent brachten 
die Pfadfinder das Friedenslicht aus Bethlehem in die Kirche, in der 
eine Roratemesse gefeiert wurde. Die Weihnachtstage begannen mit 
einem sehr gut besuchten Krippenspiel sowie einer von Hildegard 
Bromenne (Violine) und Ulrich Kestler (Orgel) gestalteten Christmet-
te. Am 1. Weihnachtstag sorgte sacro pop für gute Musik.
Besonderer Dank gebührt den Ehrenamtlichen, die nicht nur für das 
Aufstellen von Krippe und Weihnachtsbäumen sorgten, sondern 
auch die vielfältigen Küsteraufgaben an den Feiertagen übernahmen.

Text: Ulrich Kestler

Adventsliedersingen (Katrin Schreiber)

Adventskonzert (Georg Riegel)

O-Antiphon (Ulrich Kestler)

Krippenspiel (Ulrich Kestler)
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Aktuelle Termine und Hinweise finden Sie auch in  

der Monatsübersicht „Das läuft in St. Januarius“, 

die in der Kirche ausliegt, oder im Internet unter 

www.ppherbede.de/st-januarius

Te
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e: Mi, 4.2. Gemeindesynode

So, 8.2. Familienvormittag
Mi, 18.2. Café KEKS
Do, 19.2. Bibelteilen
Mo, 23.2. DPSG-Elternabend

Mi, 4.3. Vortreffen Sommerfest

Neujahrsempfang 
und neues Team
Ein neues „Team Januarius“ stellte sich beim Neujahrsempfang unserer Gemeinde am Sonntag, 
11. Januar 2026 vor. Viele Gemeindemitglieder hatten die Gelegenheit genutzt, bei einem Glas Sekt 
nach der Messe den 21-minütigen Jahresrückblick-Film anzuschauen. Einmal mehr wurde darin 
deutlich, wie aktiv und vielfältig das Gemeindeleben ist.

Damit dies auch in Zukunft so bleibt - und vor allem in der Phase des demnächst anstehenden Kir-
chenumbaus auch eine Mitwirkung und Mitgestaltung vor Ort möglich ist -, haben sich nun acht Per-
sonen bereiterklärt, das künftige „Team in pastoralen Handlungsfeldern“ zu bilden. Es wurde darauf 
geachtet, möglichst alle Gruppierungen der Gemeinde darin abzubilden, um kurze Kommunikati-
onswege zu erreichen und Ressourcen zu bündeln. Formal muss das Team vom Pfarrgemeinderat 
eingesetzt werden, aber die beim Neujahrsempfang anwesenden Gemeindemitglieder zeigten mit 
ihrem Applaus Zustimmung für die Personalauswahl.                                                  Text: Ulrich Kestler

Familienvormittag der Kinderkirche
Das Team der Kinderkirche lädt alle Kinder und Familien zu einem ge-
meinsamen Familienvormittag am Sonntag, 8. Februar ein. Wir 
beginnen um 10 Uhr mit dem Kindergottesdienst im Gemeinde-
heim und lassen den Vormittag mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen ausklingen. Es besteht die Möglichkeit zum Kennen-
lernen, Austauschen und Mitgestalten.
Wir möchten euch zeigen, was in unserer Gemeinde bereits 
bewegt wird - von der Kinderkirche über Familiengottesdienste 
bis hin zu kreativen Aktionen.
Bitte gebt uns per E-Mail bis zum 25.1. Bescheid:  
kath.kinderkirche@gmx.de

Euer Kinderkirchen-Team
Jessica Haverkamp, Georg Riegel, Tobias Fischer

Sommerfest-Termin steht: 
Das ökumenische Sommerfest in St. Januarius findet dieses Jahr bereits vor 
den Sommerferien statt. Beginn ist Samstag, 4. Juli am frühen Nachmittag, 
und es endet am Sonntagmittag / frühen Nachmittag. Genauere Uhrzeiten 
entnehmen Sie bitte späteren Ankündigungen.
Ein erster Vorbesprechungstermin ist angesetzt für Mittwoch, 4. März um  
19 Uhr im Gemeindeheim St. Januarius. Hierzu herzlichste Einladung, denn 
jede helfende Hand, jede Idee ist willkommen und wird dringend benötigt. 
Georg Riegel
(Vorsitzender des Fördervereins)

Weltgebetstag 2026: 
„Kommt bringt eure Last“ - Nigeria
6. März 2026
Herzliche Einladung zum diesjährigen Weltge-
betstag! Er findet dieses Jahr in der Wichern-
Kirche in Bredenscheid statt. Um 16.00 Uhr 
beginnen wir mit einer kulinarischen und in-
haltlichen Einstimmung. Um 17.15 Uhr startet 
der Gottesdienst.
Dankenswerterweise wird uns Pastor Dominic 
in diesem Jahr unterstützen und uns aus ers-
ter Hand etwas über „sein“ Land erzählen. Ein 
Land, welches aktuell viel zu wenig Beachtung findet. Warum? Das werden Sie 
am 6. März erfahren. Wir freuen uns darauf, den Nigerianischen Frauen eine 
Stimme geben zu können!
Sina Freudenreich

v.l. Ulrich Kestler,  
Michael Schwermann,  
Alina Aurich, Marcus Birke,  
Tobias Fischer, Jessica Haverkamp, 
Elvira Pelka. Es fehlt Maria Magda-
lena Seidel.

Foto: Christoph Thelen

4./5. Juli

Fr, 6.3. Weltgebetstag der Frauen
Mi, 18.3. Café KEKS
Do, 19.3. Bibelteilen
27.-29.3. DPSG Stammeswochenende

Mi, 1.4. Gemeindesynode
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St. Josef.

TERMINE kfd
Dienstag, 17. Februar 15.00 Uhr  
Fröhliche Kaffeerunde am Veilchen-
dienstag.  

Freitag, 27. März 15.00 Uhr  
Jahreshauptversammlung der kfd, 
anschließend 16.00 Uhr gemeinsame 
Kreuzwegandacht in der Josefskirche

Adventsfeier der kfd
Zu einer Adventsfeier trafen sich am 
18. Dezember 16 Frauen an adventlich 
dekorierten Tischen im Gemeindesaal. 
Ein Adventskranz und viele Teelichter 
durften nicht fehlen. 
Auf einer Staffelei konnten wir die 
Abbildung des berühmten Gemäldes 
„Die Sixtinische Madonna“ von Raffael 
aus dem Jahre 1512/13 bewundern. 
Ein Bildgespräch darüber stellte vor al-
len Dingen die Darstellung des Jesus-
kindes in den Vordergrund. Das völlig 
nackte Jesuskind mit den traurigen Au-
gen zeigt ein ganz anderes Jesusbild, 
als wir es zu Weihnachten gewohnt 
sind, denn es schaut schon den Ge-
kreuzigten an. Jesus will uns berühren, 
in seiner Blöße, seiner Hilflosigkeit. In 
den leidvollen Kindern u. a. aus Israel 
und Gaza begegnen wir Jesus.

Weihnachtsmarkt 
Zum 7. Dezember 2025 hatte die Gemeinde St. Josef zum traditionellen 
Weihnachtsmarkt eingeladen. Dank des großen Engagements vieler eh-
renamtlicher Helferinnen und Helfer bot der Markt den Besucherinnen und 
Besuchern eine festliche Atmosphäre. 
Im Gemeindeheim präsentierten zahlreiche Gruppen und Privatpersonen 
liebevoll gestaltete Stände mit selbstgemachten Dekoartikeln, Schmuck, 
Handarbeiten, Büchern und kulinarischen Köstlichkeiten zugunsten verschie-
dener Fördervereine. Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Grünkohl, Würstchen, Pommes Frites, Flammkuchen sowie ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet fanden großen Zuspruch. 
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch des Nikolaus, der vor allem die 
Kinder erfreute. Musikalisch begleitet wurde der Weihnachtsmarkt vom 
Blechbläser-Ensemble St. Josef, das mit adventlichen Klängen zur besinnli-
chen Stimmung beitrug. 
Der Weihnachtsmarkt 2025 war erneut ein gelungenes Fest der Begegnung 
und ein schönes Zeichen einer lebendigen Gemeinde.

Ein besonderer Weihnachtsbaum für unsere Kirche 
Rolf Gläsel aus Herzkamp hat uns in diesem Jahr einen mächtigen Baum 
als Weihnachtsschmuck für unsere Kirche zur Verfügung ge-
stellt. Es ist ein 13 Meter hoher Baum, der fachgerecht gefällt und 
anschließend nach seiner Kürzung mit nur noch 7,50 Meter  
Höhe unter großer Kraftanstrengung der 
Helfenden in den Altarraum der Kirche geschafft 
und dort aufgerichtet worden ist. Zum Abschluss 
schmückten 150 Kerzen den Baum und tauchten 
die Kirche in stimmungsvolles Licht. 
Nach 5,5 Stunden gemeinsamer, harter Arbeit 
war dieses besondere Werk vollbracht.
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Vorstellung der Erstkommunionkinder ´26
Am 1. Advent wurden die Erstkommunionkinder des Jahres 2026 der Gemeinde vorgestellt.

Tag der offenen Tür  
in der Kita
Am Samstag, den 10. Januar 2026, fanden trotz beste-
hender Wetterwarnungen zahlreiche Familien den 
Weg in unsere Kindertagesstätte. Im Rahmen eines Ta-
ges der offenen Tür hatten die Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit, die Räumlichkeiten der Kita bei Füh-
rungen kennenzulernen und sich ausführlich über unsere 
pädagogische Arbeit zu informieren.
Für die Kinder wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm angeboten: Spiele, kleine Experimente sowie eine 
Schminkstation sorgten für viel Freude. Im Kreativraum 
konnten zudem Vogelnistkästen 
gebaut werden. Ein Trödelmarkt 
sowie Kaffee und Kuchen luden 
zum Verweilen und zum Austausch 
ein.
Besonders gefreut haben wir uns 
auch über den Besuch unserer Bür-
germeisterin, die sich vor Ort über 
die Arbeit unserer Kita informierte.
Ein weiterer Tag der offenen Tür ist 
für den Herbst 2026 geplant.
Nadine  Herrmann, Kita-Leitung
 

Pfadfinder sammelten Weihnachtsbäume
Am 10. Januar 2026 fand wie-
der unsere traditionelle Tan-
nenbaumaktion der Pfadfinder 
statt. Zahlreiche Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder waren bei 
winterlichem Wetter im Einsatz 
und sammelten die ausge-
dienten Weihnachtsbäume in 
Sprockhövel ein. Dank der gu-

ten Organisation und der tatkräftigen Unterstützung aller 
Beteiligten verlief die Aktion reibungslos und erfolgreich.

Ein ganz besonderer Dank gilt allen, die ihre Tannenbäu-
me durch uns abholen ließen und damit unsere Pfadfin-
derarbeit unterstützt haben. Ihre Hilfe und Ihr Vertrauen 
machen diese Aktion jedes Jahr aufs Neue möglich und 
unterstützen unsere Ehrenamt. Vielen Dank! 

Pfarrer Schmitz begrüßte die zahlreich erschienenen Gottesdienst-
besucherinnen und -besucher in der bis auf den letzten Platz 
gefüllten Kirche und wandte sich in seiner Predigt besonders an 
die zukünftigen Erstkommunionkinder. Mit vielen anschaulichen 
Beispielen machte er ihnen deutlich, wie wichtig es ist, im Alltag 
aufmerksam und wachsam zu sein.
Einen weiteren, besonderen Akzent während dieser Hl. Messe setz-
te der Projektchor der Pfarrei: Mit musikalischen Ausschnitten aus 
dem Stück „Bethlehem“ gab er einen Vorgeschmack.
Im Anschluss trafen sich die Gottesdienstbesucher und -besu-
cherinnen zu einem novemberlichen Kirchplatzkaffee mit heißem 
Kaffee, Kinderpunsch und Spekulatius.

So, 15.03. Messfeier mit Kinderkirche
Sa, 28.03. Palmstockbasteln u. a.  

mit Erstkommunionkindern
So, 29.3. Palmsonntag mit Prozession

Sa, 04.04. Osterfeuer

Auf dem Weg nach Ostern
Frühschichten zur Fastenzeit in St. Josef feiern 
mittwochs, 25.02., 04.03., 11.03. und 25.03.,  
sowie am Donnerstag, 19.03. anlässlich  
des Patronatsfestes. Der Beginn ist um 07.30 Uhr  
mit dem Gottesdienst in der Kirche.  
Zum anschließenden Frühstück 
im Gemeindeheim sind 
alle willkommen.
Herzliche Einladung!

TERMINE
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
Adventsfeier der Kfd 
Am 3. Dezember 2025 haben wir in diesem Jahr wieder zu unserer Adventsfeier eingeladen.

In der Pfarrkirche begannen wir um 15.00 Uhr mit der Hl. Messe. Anschließend trafen wir uns zum gemütlichen 
Kaffeetrinken an schön dekorierten Tischen im Pfarrheim. Es gab weihnachtlichen Kuchen mit Äpfeln.

Wir hörten heitere und besinnliche Gedichte und Geschichten. Außerdem sangen wir auch Weihnachts- und  
Adventslieder, musikalisch begleitet von Frau Maren Kathagen am Klavier. Das Abschlusslied „We wish you a merry 
christmas“ spielte Daniel Kathagen vor. Es war ein gelungener, schöner Nachmittag.
Text: Brigitte Kathagen, Bilder: Ursula Rosendahl

We wish you a merry Christmas!
Am 19. Dezember fand unsere Messdiener-Weihnachtsfeier mit den Ministrantinnen und Ministranten aus  
St. Peter und Paul sowie St. Josef statt. Knapp 30 Messdienerinnen und Messdiener kamen zusammen,  
um das Jahr gemeinsam in fröhlicher Atmosphäre ausklingen zu lassen.
Wie jedes Jahr begann der Abend mit einer Diashow, die viele schöne Erinnerungen aus dem vergangenen Jahr zeigte. 
Danach wurde gemeinsam gegessen und bei einer großen Quizshow gerätselt, bei der viel gelacht wurde.
Ein besonderes Highlight war die Überraschung am Ende des Abends: Einige Eltern backten frische Crêpes für alle, 
die bei den Messdienerinnen und Messdienern großen Anklang fanden.
Die älteren Messdienerinnen und Messdiener ließen den Abend anschließend noch mit Karaoke, dem Spiel „Werwolf“ 
und gemütlichem Beisammensein bis spät in die Nacht ausklingen.
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, die dieses Fest ermöglicht haben! 

Text und Fotos: Nicolas Kramer
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Herzliche Einladung

zu unserem Seniorenkreis
am Mittwoch, den 18. Februar 

 und 18. März  jeweils  
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Pfarrheim von  
St. Peter und Paul.

Herzliche Einladung
zur kfd Frauenmesse  

am Dienstag,  
10. Februar und 10. März 

 jeweils 9.00 Uhr mit  
anschließendem Frühstück  

im Pfarrheim von  
St. Peter und Paul.

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 6. März 2026, feiern Frauen weltweit den Weltgebetstag  
unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“
Die Liturgie stammt in diesem Jahr von Frauen aus Nigeria, die von sichtbaren und unsichtbaren Lasten des Lebens er-
zählen - von Armut, Gewalt und Ungleichheit, aber auch von der Kraft der Gemeinschaft und der Hoffnung im Glauben. 
Dazu laden wir herzlich zum Gottesdienst um 17.00 Uhr im Markus-Zentrum in Herbede ein. Ein Abend der Verbunden-
heit, des Gebets und  Solidarität - von Frauen für Frauen und für die Welt.

kfd St. Peter und Paul
Witten-Herbede

Liebes kfd Mitglied! 

Herzliche Einladung 
zur kfd - Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, 14. April 2026 

Wir beginnen um 9:00 Uhr mit einer HI. Messe in der Pfarrkirche,
anschließend ist gemeinsames Frühstück im Pfarrheim. 
Die Jahreshauptversammlung beginnt um ca. 10.00 Uhr. 

In diesem Jahr haben wir auch Vorstandwahlen. 
Wir bitten um Anmeldung 

bis zum 7. April 2026
bei Hilde Kayß, Tel. 7 21 69 oder
bei Brigitte Kathagen, Tel. 33292

    Ihr kfd Vorstand Herbede

Wir laden herzlich ein zu den 
Kindergottesdiensten, jeweils am 
vierten Sonntag im Monat. Die 
Kinder treffen sich um 11:15 Uhr 
im Pfarrheim, 15 Minuten vor dem 
Beginn der Sonntagsmesse.
Dort feiern sie einen Wortgottes-
dienst. Nach der Predigt kommen 
die Kinder in die Kirche, um die Eu-
charistie mitzufeiern. Zum Abschluss 
der Messe stellen sie vor, was sie im 
Wortgottesdienst erfahren haben.
Die Termine sind:
22.02. (1. Fastensonntag)
29.03. (Palmsonntag) anschl. gibt es 
Suppe
26.04. (4. Sonntag der Osterzeit)
31.05. (Dreifaltigkeitssonntag)
28.06./05.07. (Termin noch offen)
27.09. (26. So. im Jahreskreis) anschl. 
gibt es Suppe
22.11. (Christkönigssonntag)
An folgenden Sonntagen feiern 
wir die Sonntagsmesse als Famili-
engottesdienst mit den Kommuni-
onkindern in der Kirche:
15.02. (6. So. im Jahreskr./Karneval)
15.03. (4. Fastensonntag/Laetare)
19.04. (3. Sonntag der Osterzeit)
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Aus unserer Pfarrei.
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Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben 
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen Dezember und Januar*

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Kollekten in den Monaten  
Februar und März
an Sonn- und Feiertagen
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Nicht erwähnte Kollekten kommen der 
Gemeinde zugute.

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
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Taufen

Hochzeiten

 Tom Schücke
getauft in St. Augustinus und Monika

 Eliza Margaretha Bente 
getauft in St. Liborius

Noelia Grazia Livera, Elija Heinemann
getauft in St. Josef

Charlotte Kaistra, Binn An Nguyen
getauft in St. Peter und Paul

Wir wünschen den Kindern, den Eltern  
 und Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

01. Febr. Cartias-Opfertag

18. Febr. Opferstock MISEREOR

22. März Bischöfliches Hilfswerk 
MISEREOR

29. März Palmsonntagkollekte für 
die Christen im Heiligen 
Land

 

Christiane Wrobel, Jochen Wilhelm Schichtherle,  
Ewald Ziganki aus St. Peter und Paul 

Aloisia Elisabeth Schreiber aus  
St. Augustinus und Monika

Elisabeth Dauber, Hans-Jürgen Sauer, Ursula Killing, 
Renate Beckmann aus St. Januarius

Walter Gresinger aus St. Josef

Filippo Mario Livera und Milena Gentile aus St. Josef	
Roman Skrzypczyk und Natalia Stefany aus St. Peter und Paul



Kontakte.

 

 

 

 

 

 

 

Bestattungen 
seit 1951

▪   Erd-, Feuer- und Seebestattungen   ▪   Bestattungsvorsorge   ▪   Erledigung aller Formalitäten  
 ▪   In- und Auslands-Überführungen ▪   Eigene Ausstellung und Abschiedsräume

Bestattungen  
seit 1889

Bestattungen Sirrenberg-Hilgenstock GmbH
  Einziger Meisterbetrieb in Sprockhövel

Haßlinghausen  0 23 39 / 26 25 
www.bestattungen-sirrenberg.de

Sprockhövel  0 23 24 / 73 489 
www.bestattungen-hilgenstock.de

Bestattungen Bonnermann GmbH
Schmiedestr. 27 
58300 Wetter (Ruhr)

 Bestattungen 

▪  Erd-, Feuer- und Seebestattungen  ▪  Überführungen  ▪  kostenlose Bestattungsvorsorge  
▪  Erledigung aller Formalitäten  ▪  Eigener Abschiedsraum

 
www.bestattungen-bonnermann.deMeisterbetrieb

 0 23 35 / 72 305



Kontakte.
Pfarrei St. Peter und Paul
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2
45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15
Fax 0 23 39 / 31 88
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr, 
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
E-Mail: info@ppherbede.de • www.ppherbede.de
Instagram: https://www.instagram.com/ppherbede
Facebook: https://www.facebook.com/
sanktpeterundpaul

Pastoralteam:
Pfarrer Holger Schmitz, Tel. 0 23 39 / 23 15
E-Mail: holger.schmitz@bistum-essen.de

Pastor Matthias Fuchs, Tel. 01 70 / 2 89 98 02
E-Mail: matthias.fuchs@bistum-essen.de

Pastor Dr. Dominic Ekweariri Tel. 01 52 / 17 03 66 96

Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
E-Mail: thomas.becker@bistum-essen.de

Pastoralreferentin Elena Giannis
E-Mail: elena.giannis@bistum-essen.de

Gemeindereferentin Dorothee Janssen
Schwerpunkt Inklusion
Tel. 01 51 / 20 02 65 17
E-Mail: dorothee.janssen@bistum-essen.de

Geistlicher im Ruhestand:
Pastor Jochen Hesse, Oberstudienrat i. R.
Tel. 0 23 24 / 6 78 75

Verwaltungsleiterin:
Susanne Buttler-Spangenberg
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Tel. 0 23 39 / 1 20 18 71
E-Mail: Susanne.Buttler-Spangenberg@bistum-essen.de

Pfarrsekretärinnen:
Monika Euteneuer und Jolanta Nüllig

Hausmeister:
Reiner Himpeler, Tel. 01 72 / 8 01 80 00

Gemeinden:
St. Augustinus und Monika
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Bücherei: KOEB-130248@bistum-essen.de 
Öffnungszeiten: Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 
16.15 Uhr – 17.15 Uhr, Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, 
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44

St. Januarius
Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
Gemeindebüro: Tel. 0 23 24 / 76 06
Öffnungszeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Kindergarten St. Januarius: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen
Pfarrbüro: Tel. 0 23 39 / 23 15
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 
13.00 Uhr, Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asalcas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98
Gemeindebus: Benedikt oder Michael Schneider
Tel.: 0 23 39 / 12 15 86, E-Mail: bene_schneider@gmx.de
Kindergarten St. Josef: Tel. 0 23 39 / 47 71

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindesaal- und Kirchbusvermietung:
Margarete Schlotter, Tel. 0 23 35 / 7 11 16

St. Peter und Paul
St.-Peter-und-Paul-Platz 3, 58456 Witten-Herbede
Gemeindebüro: Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 oder  
im Pfarrbüro Haßlinghausen, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Tel. 0 23 02 / 7 37 66
Küster: Elias Kramer, Tel. 0 15 20 / 2 19 00 75
E-Mail: elias.kramer.ek@gmail.com

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede
Voestenstraße 13, 58456 Witten-Herbede
Tel.: 0 23 02 / 9 76 – 0 • Fax: 0 23 02 / 9 76 – 55
Altenwohnungen
Olaf Stollmann, Tel.: 0 23 02 / 9 76-0 


